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Dienstag, 24. März 2015 14tägig kostenlos Auflage 23 000

Für Katernberg  —  Schonnebeck  —  Stoppenberg

Herrausgeber: Willi Zimmermann – Telefon 30 03 97 – Telefax 77 11 42  – e-mail: woblattropo@foni.net
Annahmestellen: Böhnke, Ückendorfer Str. 26/Kaldenkirchen, Katernberger Str. 20 – Förster, Gelsenkirchener Str. 48

Ankauf von: Altgold,
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin

und Zinn zu fairen Preisen.
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 02018566294

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

Zerstörungsfreie Spektrometeranalyse

In einer gut besuchten
Jahreshauptversammlung am 13.
März 2015, wurde Rechtsanwalt
Gregor Kyi einstimmig wieder
zum 1. Vorsitzenden von Tus
Katernberg 1887 gewählt. Ihm
zur Seite steht Hans-Dieter Droll
als 2. Vorsitzender. Karsten
Pauli als Geschäftsführer wurde
ebenso wiedergewählt wie seine
Stellvertreterin Sabine Bunse.
Mit einer positiven Bilanz
schloss Kassenwartin Petra
Wilmes das Geschäftsjahr ab
und bleibt für zwei weitere Jahre
im Amt. Schriftführerin bleibt
Steffi Hilgert, Kassenprüfer
Petra Preuß und Susanne
Stöcker. Jugendwartin bleibt

Laura Berenguel, die für ihre
sehr gute Arbeit großen Beifall
bekam. Ebenso die
Seniorenwarte Gregorius
Siopoulos  und Johanna Heller.
Die Berichte der einzelnen
Abteilungsleiter wurden gelobt,
da auch die Mitgliederzahlen im
letzten Geschäftsjahr, vor allem
im Jugendbereich, gestiegen
waren. Neue Übungsleiter ste-
hen auf dem Programm. TuS
Katernberg 1887 ist im Internet
unter www.tus-katernberg.de zu
erreichen.

Im Rahmen der Hauptversammlung wurden folgende
Mitglieder für ihre langjährige Zugehörigkeit zum Verein geehrt:
(auf dem Foto v.li.) Elisabeth Sochner für 25 Jahre; Gregor Kyil
(1. Vors.) Kassenwartin Petra Wilmes, für  25 Jahre; stellvertre-
tende Geschäftsführerin Sabine Bunse und nicht auf dem Foto,
Anneliese Scheufens für 40 Jahre Mitgliedschaft.

Gregor Kyi bei TuS 1887 
weiterhin Vorsitzender

Wochenblatt
auch online lesen unter

www.schonnebeck.com
www.stoppenberg.de

150 Teilnehmer auf der 42. KaKo

Initiatoren, Gastgeber und Referierende der 42. Katernberg-Konferenz (v. li.) Stephan Risch
(Werbegemeinschaft Stoppenberg), Johannes Maas (Katernberger Werbering), Hermann Marth
(Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein), Moderator Prof. Klaus Wermker, Regine
Möllenbeck (Schulamt) Dirk Otto (Geschäftsführer Triple Z AG) und Siegfried Brandenburg
(Schonnebecker Werbeblock). Foto: Willi Zimmermann

Rund 150 Teilnehmer konnte
Johannes Maas im Namen der
Werbegemeinschaften des
Bezirks VI Zollverein am 22.
März 2015 auf der 42.
Katernberg-Konferenz (KaKo)
willkommen heißen. Besonders
dankte er Prof. Klaus Wermker,
der trotz seines Geburtstags am
vergangenen Sonntag zum 42.
Mal die Leitung der KaKo über-
nahm. „Ich kann mir nichts
Schöneres vorstellen, als mit
Ihnen, den Konferenzteil-
nehmern, meinen Geburtstag zu
feiern“, erklärte das
Geburtstagskind glaubhaft.
Immerhin sei er mit der KaKo
schon länger verheiratet als mit
seiner Frau. Hermann Marth,
Vorsitzender der Stiftung
Zollverein, vermittelte in seinem
Vortrag einen Einblick in die bis-
herige und zu erwartende
Entwicklung des Welterbes. 
Dabei ging er auf bauliche und –
auf Wunsch von

Vorstandsmitglied Jolanta Nölle
– auf kulturelle Entwicklungen
und Ereignisse ein. Hier nur
einige Stichworte: 1.500.000
Besucher zählte das Welterbe im
Jahr 2014: 150.000 wurden über
den Denkmalpfad geführt;
Bildungsprogramm  und
Kooperation mit 29 Schulen
(Tendenz steigend); Extra-
schicht; Sommerferien-pro-
gramm; Werksschwimmbad;
Ruhrtriennale; Klavier-Festival
Ruhr, Zollverein Konzerte;
30.000 Menschen vergnügten
sich 2014/15 auf und an der
Eisbahn vor der Koksofen-
batterie der Kokerei;  NEU ab
28.3.15: Bei den ZOLLVEREIN
Rundfahrten entdecken
Besucher bequem per Bus und in
Begleitung eines Gästeführers
des Denkmalpfads ZOLLVER-
EIN das Welterbe-Gelände und
erhalten Informationen zur
Geschichte und Architektur der
schönsten Zeche der Welt und

der größten Zentralkokerei
Europas. Preise und Termine
unter www.zollverein.de.
Telefon 0201 246 810. Die künf-
tige Ausgestaltung des Areals
Zollverein basiert auf einer städ-
tebaulichen Vision, die
Neubauten harmonisch in das
denkmalgeschützte Industrie-
Ensemble integrieren soll. Drei
Beispiele: Das Kammgebäude
der Kokerei wird 2015 fertig; die
Kompressorenhalle mit Platz für
2000 Personen wird zu einer
Veranstaltungshallle umgebaut –
Inbetriebnahme Ende 2016;
RAG Hauptverwaltung mit 500
Beschäftigten Ende 2017;
Neubau der Folkwang-Uni
Fachbereich Gestaltung für 600
Studenten. Das alles und vieles
mehr verspricht nicht nur eine
glorreiche Zukunft für das
Welterbe sondern auch für die
benachbarten Stadtteile. (mehr
zur KaKo in unseren nächsten
Ausgaben).



Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

Osterfeuer 2014 auf dem ehemaligen Holzlagerplatz der Zeche Zollverein. Foto: Markus Gayk

Voll mit Träumen und Möbeln
Wir schützen Ihr Zuhause.
DEVK Geschäftsstelle
Jutta Klever
Katernberger Str. 8
45327 Essen
Telefon: 0201-307935
jutta-klever.devk.de

0201 8 30 30 01
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Angebote April 1W ab 2Wab
Mallorca: Pabisa Sofia 4* HP 359,- 509,-
Türkei: Miramare Queen 4-5* AI 359,- 539,-
Rhodos: Atrium Platium 5*HP 549,- 879,-
Costa d.l. Luz: Sensimar Isla Cristina 4-5*HP 449,- 799,-
Gran Canaria.: Tabaiba Princess 4* AI649,- 1129,-
Fuerte.: RIU Palace Tres Islas 4-5* HP 799,- 1199,-

AIDAaura westl.Mittelmeer 26.9. - 1Wo ab1049,-
AIDAdiva Ostsee 27.Juli - 10 Tg ab 1249,-
AIDAbellaWesteuropa 13.10./15.8. 12Tg/2Woab1249,-
AIDAaura Transarabien 14.11. - 18 Tg ab 1649,-
AIDAvita Transkaribik 24.Okt. - 22Tg ab2744,-
AIDAluna Karibik 7.11. /5.12. 2Woab 1899,-
AIDAbella Südostasien 13.12. 2Wo ab 1949,-
AIDAaura Mallorca - Mittelmeer - Kombi 7/14/21/28.10.
3 Tg 4* HP Mallorca + 1 Woche AIDA 10 Tg ab 1049,-
Costa Favolosa Ostsee 22.5. Innen 679,- Balkon 1179,-
Costa Pacifica Ostsee 9.5.- 11 Tg Balkon 1349,-
Unbedingt Mein Schiff 3 Westl./Östl. Mittelmeer
31.5. o. 7.6. Balkon1499,- 14.6. o. 21.6. Balkon1399,-

Am Ostersamstag dem  4. April
2015, geht es auf dem Weltkultu-
rerbe Zollverein in Essen-Stop-
penberg wieder heiß her.
Denn auf dem ehemaligen Holz-
lagerplatz der Zeche Zollverein,
Martin-Kremmer-Straße (Zu-
gang über die Bullmannaue) ver-
anstaltet die SPD Stoppenberg
ihr traditionelles Osterfeuer, zu
dem wieder bis zu 3000 Besu-
cher erwartet werden.
Die Veranstaltung ist in den ver-
gangenen Jahren längst zu einem
Stoppenberger Highlight gewor-
den. „Die Mischung aus Feuer,
Musik, Imbiss- und Getränke-
ständen begeistert viele Men-
schen“ so der Vorsitzende der
SPD-Stoppenberg Matthias
Blackert, „und mit dem Ort, dem
Weltkulturerbe Zollverein im

Herzen Stoppenbergs, wird die
Attraktion gleich mitgeliefert.“
Die erfolgreiche Zusammenar-
beit der vergangenen Jahre mit
der Stiftung Zollverein wird fort-
geführt. Nicht nur die ideale Feu-
erstelle sondern auch die Infra-
struktur auf diesem riesigen Are-
al runden die Sache ab. Das riesi-
ge Osterfeuer wird am Veranstal-
tungstag aufgebaut. Insgesamt
fünf LKW-Ladungen Naturhöl-
zer werden für das Feuer heran-
gefahren. Ab 16.00 Uhr beginnt
dann die Veranstaltung. Eine
Hüpfburg für die Kinder wird
auch dabei sein. Gegen
18.00/18.30 Uhr werden dann
die Fackeln entzündet, mit denen
dann die Jugendlichen der Ju-
gendfeuerwehr Katernberg/
Stoppenberg gemeinsam mit

Oberbürgermeister Reinhard Paß
das Osterfeuer entfachen wer-
den. Die Freiwillige Feuerwehr
Stoppenberg wird gewohnt zu-
verlässig darauf achten, dass von
dem Feuer keine Gefahr für die
Besucher ausgehen kann. Selbst-
verständlich ist für Gaumen und
Kehlen gesorgt. Neben Bratwurst
und  Ostereiern, werden heiße
und gekühlte Getränke angebo-
ten. Besucher, die mit dem Auto
anreisen, finden auf den Park-
plätzen der Zeche Zollverein aus-
reichende Abstellmöglichkeiten..
Wer weitere Fragen zu diesem
Event hat, erhält tiefergehende
Auskünfte vom Vorsitzenden der
SPD Stoppenberg, Matthias
Blackert Tel.: 0179/3973880
www.spd-stoppenberg.de.

Großes Osterfeuer in Stoppenberg

Mit Ihrer
Textilreinigung

Pütz
IN

SCHONNEBECK
immer wie aus dem Ei gepellt

Wir wünschen allen

sonnige Ostertage
und ganz besonders den Kindern viel Erfolg
beim Eiersuchen. Ihre Silke Pütz

Huestraße 153 (neben Brotkorb)
Telefon 0201 89948837

Karsamstag ist unser Geschäft geschlossen

Osterferien mit
dem Ferienspatz
120 preiswerte 
Urlaubsevents
Für schöne Urlaubserlebnisse
muss man nicht um die halbe Welt
reisen. Es gibt sie gleich um die
Ecke – jedenfalls dann, wenn der
Ferienspatz vorgesorgt hat. Wie in
Essen, wo der Ferienspatz für Es-
sener Kinder und Jugendliche ein
umfangreiches Erlebnispro-
gramm für die Osterferien zu-
sammengestellt hat. So bietet das
Jugendzentrum „Eckhaus“ in
Kettwig einen Einrad- und Jong-
lage-Kurs an, am 1. April kann
man im Red Dot–Museum auf
Entdeckungsreise gehen, im Ju-
lius-Leberhaus lockt ein Theater-
workshop mit „Käthes Märchen-
reise um die Welt“. Die Jugend-
hilfe Essen gGmbH bietet im Bür-
gerpark Kuhlhoffstraße ein ver-
bindliches Betreuungsangebot für
Sechs -bis Zwölfjährige an. Und
das zum Schmunzelpreis von 24
Euro, Mittagessen inklusive. Fe-
rienkino in der Lichtburg (10.4.),
Fußballspielen, Windsurfen oder
Kampfkunst erlernen: Mit 120
Veranstaltungen sorgt der Ferien-
spatz des Essener Jugendamtes
für schöne, erlebnisreiche Ferien
in der eigenen Stadt. Viele Veran-
staltungen sind äußerst preiswert
oder kostenlos. Alle Infos unter
essen.de/ferienspatz. 

WERBEBLOCK
SCHONNEBECK:

Einladung zum
Bürgerstammtisch
Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger des Stadtteils Schon-
nebeck lädt der Schonnebecker
Werbeblock zum Bürgerstamm-
tisch ein Termin: 26.März 2015,
Beginn: 19 Uhr, Gaststätte Frei-
zeitheim, Steinannshofstr. 32a.
Der Werbeblock gestaltet jetzt
schon das Leben in Schonnebeck
aktiv mit. Der erste Feierabend-
markt in Essen, das Marktfest und
die Traditionsveranstaltung St.
Martin sind feste Bestandteile des
Jahres. Weiterhin findet seit Jah-
ren die Weihnachtsbaum-Aktion
mit Beteiligung der KiTas und
Schulen statt. Zur Adventszeit
leuchtet die neue Weihnachtsbe-
leuchtung am Markt. „Um unsere
Arbeit im Stadtteil weiter zu ver-
bessern und die Attraktivität
Schonnebecks über die Ortsgren-
zen hinaus noch zu steigern,
möchten wir die Meinungen und
Anregungen der Schonnebecker
Bürgerinnen und Bürger mit ein-
beziehen. Teilen Sie uns Ihre
Ideen und Wünsche rund um Kul-
tur, Bildung, Sport, Ordnung und
Sauberkeit an diesem Abend mit.
Konstruktive Kritik und Anregun-
gen sind gefragt. In Zukunft
möchten wir weitere Veranstal-
tungen dieser Art mit Ihnen
durchführen. Die Mitglieder des
Schonnebecker Werbeblocks
werden sich Ihren Fragen stel-
len“, so Peter Buers, Pressespre-
cher des Schonnebecker Werbe-
blocks.

Schonnebecker Werbeblock 
plant  2. Feierabendmarkt

Wisst ihr noch im letzten Jahr......? Foto:Willi Zimmermann

Es ist wieder so weit. Nach der ge-
lungenen Premiere im letzten Jahr
wird es wieder einen Feierabend-
markt in Essen-Schonnebeck ge-
ben. Am Samstag, den 30. Mai
2015, von 16:30 bis 22:00 Uhr, ist
es dann so weit in  Schonnebeck,
auf dem Karl-Meyer-Platz. Der
Schonnebecker Werbeblock hat
wieder ein attraktives Produktange-
bot zusammengestellt. „Nach dem
großen Erfolg des 1.Feierabend-
marktes 2014 konnten wir das An-
gebot deutlich erweitern“, so Sieg-
fried Brandenburg, Vorsitzender
des Werbeblocks. Ab 16:30Uhr
werden wieder frische Waren und
Köstlichkeiten vor Ort für die Besu-
cher angeboten. Besonders die
frisch zubereiteten Schlemmereien,
ob süß oder herzhaft, werden auch
in diesem Jahr wieder das Marktan-
gebot ergänzen und prägen. „Zu
viel sei noch nicht verraten, aber
auch dieses Mal wird es für die Gä-

ste des Marktes kurzweilig sein“,
so Brandenburg. Neben Obst- und
Gemüsehändlern finden Sie Markt-
stände mit Fisch, Käse-, Wurst- und
Fleischspezialitäten wie auch duf-
tende Backwaren. Alles, was Herz
und Magen begehren. Der Schon-
nebecker Feierabend-Markt ist
nicht nur ein Verkaufsplatz für fri-
sche Produkte, sondern auch ein
Ort der Kommunikation. Im Zen-
trum von Schonnebeck trifft man
sich, plaudert, vernascht frische Le-
bensmittel oder nimmt sie mit nach
Hause. Hier können die Bewohner
die neuesten Informationen über ih-
ren Stadtteil austauschen. (Weitere
Einzelheiten rechtzeitig im Wo-
chenblatt) Ein schönes Erlebnis
für die ganze Familie, für Jung
oder Alt. Peter Buers – Presse-
sprecher des Schonnebecker
Werbeblocks

Wir zaubern Ihnen den
Frühling auf den Teller
Ostern im Freizeitheim!!

Karfreitag: Mittagstisch –

der heiße Tipp:

• Fisch frisch aus der Pfanne
in vielen leckeren Variationen

Karsamstag:
Ab 18 Uhr Osterfeuerchen

zumOsterbrunch
(Ostermontag noch einige Plätze frei)

bitte jetzt anmelden
(Tischbestellungen Tel. : 29 39 295)

wir wünschen

sonnige und

frohe Ostern

Restaurant – Gaststätte

FREIZEITHEIM
Steinmannshofstr. 32 A – E. - Schonnebeck

montags – samstags von 17.00 – 24.00 Uhr
sonntags 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

mittwochs Ruhetag. Termine nach Vereinbarung

Wir suchen für unsere

Fußpflegeabteilung eine

med. Fußpflegerin
Telefon 0201 37 05 68

Essen-Katernberg – Katernberger Str. 20



www.lajolie.de, mail@lajolie.de

Barrierefreie Fußpflege

Kaldekirche 21 – 45309 Essen

Telefon: 0201 185 30 30

Frühlings-Deko-Basar
und Tag der offenen Tür

am Sonntag, 29. März 2015
von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr!

Eine optimale Gelegenheit, unser

Kosmetikstudio ganz unverbindlich einmal

kennen zu lernen und/oder auch anderen

lieben Menschen zu zeigen.

Wir freuen uns auf Sie...

...und wünschen allen schöne

sowie entspannteOstertage.

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Mit uns können Sie rechnen.
Der Sparkassen-Privatkredit.

Der Sparkassen-Privatkredit hilft immer dann, wenn es im Leben drauf ankommt. Schnell
und unkompliziert mit günstigen Zinsen und kleinen Raten. Infos in Ihrer Filiale und unter
www.sparkasse-essen.de/privatkredit.

Unser Angebot für Sie:
Darlehensbetrag:10.000,00€

Laufzeit: 48 Monate

mtl. Rate: 229,76€

Gebundener
Sollzinssatz: 4,88%

Gesamtsumme: 11.027,97€

eff. Jahreszins: 4,99%
laufzeitabhängiger Jahreszins,

Bonität vorausgesetzt.

Wenn’s um Geld geht  Sparkasse Essen

Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

14 stimmberechtigte Mitglieder
der Werbegemeinschaft Stop-
penberg und 2 Gäste trafen sich
am 12. März 2015 zur Jahres-
hauptversammlung in der Gast-
stätte Fünf Mädelhaus. In seinem
Bericht über das Geschäftsjahr
2014 ging der 1. Vorsitzende Ste-
phan Risch unter anderem auf
die Gründe ein, die zur Absage
des Brunnenfestes geführt ha-
ben. Bedingt durch die verhee-
renden Auswirkungen des
Sturms „Ela“ konnte der Brun-
nenplatz zwischen Schwanhil-
denstraße und Essener Straße
nicht genutzt werden. Eine kurz-
fristige Verlegung auf den Barba-
rossaplatz war aus organisatori-
schen und finanziellen Gründen
nicht realisierbar. Zu den bereits
im Vorfeld entstandenen und
noch zu erwartenden Belastun-
gen wären weitere 1500 bis 2000

Euro Mehrkosten entstanden.
Nach den satzungsgemäßen Be-
richten der Kassiererin Heike
Werk (Sparkasse Stoppenberg)
und des Kassenprüfers Willi
Heermann (GENO BANK) wur-
de dem Vorstand Entlastung er-
teilt. Heike Werk wurde einstim-

mig wiedergewählt, ebenso Willi
Heermann, der sich für die Nach-
folge von Herrn Boehnke zur
Verfügung gestellt hatte. Matthi-
as Mader tritt nach 13 Jahren von
seiner Funktion als 1. Geschäfts-
führer zurück, steht aber der WG
für die Organisation und Ab-

wicklung des diesjährigen Brun-
nenfestes uneingeschränkt zur
Verfügung. Stephan Risch kon-
statiert: „Es gibt  noch eine Men-
ge zu tun, packen wir es an“. (sie-
he auch www.stoppenberg.de)

Nach der Jahreshauptversammlung der Werbegemeinschaft Stoppenberg (v. li.): Thomas Laurin (2. Geschäftsführer), Marion
Becker (Ansprechpartnerin in Fragen rund ums Brunnenfest), Michael Bachor (2. Vorsitzender), Stephan Risch (1. Vorsitzender),
Heike Werk (Kassiererin) und Matthias Mader (kommissarisches Vorstandsmitglied und Mitorganisator des Brunnenfestes).

Foto:Willi Zimmermann

WG Stoppenberg startet ins Geschäftsjahr 2015
Brunnenfest wichtigstes Thema der Hauptversammlung

Das diesjährige Stoppenberger
Brunnenfest, organisiert von der
Werbegemeinschaft, wird auf
dem Brunnenplatz zwischen
Schwanhildenstraße, Essener
Straße, Theodor-Pyls-Straße
und Distelkamp stattfinden. Das
Fest kann wie gewohnt hier statt-
finden. Als Termin ist das Wo-
chenende Samstag, 30. Mai,
16.00 Uhr bis 22.00 Uhr und
Sonntag, 31. Mai, 11.00 Uhr bis
18.30 Uhr vorgesehen. Bürge-

rinnen, Bürger, Vereine, Verbän-
de, Kindergärten, Schulen, Kir-
chengemeinden und Gewerbe-
treibende sind herzlich eingela-
den, sich aktiv an dem beliebten
Volksfest zu beteiligen, sei es
mit einem Informations/Ver-
kaufsstand der mit Programm-
beiträgen. Auch für Anregungen
und neue Ideen haben Werbege-
meinschaftsmitglieder offene
Ohren. Der Vorstand der Werbe-
gemeinschaft bittet um mög-

lichst baldige Kontaktaufnahme
mit Stephan Risch, Gelsenkir-
chener Straße 10, Telefon 0201
21 42 97, oder Marion Becker
(EDEKA M & H) unter Telefon
0234 38 49 66 80, Fax 0234 38
49 66 819 oder E-Mail
buero@edeka-m-h.de. Aber
auch alle anderen Mitglieder der
Werbegemeinschaft sind in der
Angelegenheit ansprechbar.

Stoppenberger Brunnenfest 2015
Ende Mai auf dem Brunnenplatz
Teilnehmer bitte jetzt anmelden
Der Count-down läuft

Elterncafé
TEP-Projekt 
wird vorgestellt
Eine Auszeit aus dem Alltag bie-
tet das VKJ-Familienzentrum
Kinderhaus „Kleine Hexe“ an
der Westbergstraße 8 in Schon-
nebeck allen Eltern und interes-
sierten Familien aus dem Stadt-
teil schon lange. Jetzt wird das
„Offene Elterncafé“ noch inter-
essanter und geht mit neuem
Konzept an den Start. 
In gemütlicher Runde Kaffee trin-
ken, sich untereinander austau-
schen und Kontakte knüpfen, da-
zu haben Interessierte auch
weiterhin regelmäßig Gelegen-
heit. Neu ist nun, dass die Café-
Nachmittage monatlich stattfin-
den und einen thematischen
Schwerpunkt haben. „Anmelden
muss man sich nach wie vor nicht,
wer kommt, der kommt“, erklärt
Kinderhaus-Leiterin Dagmar Flo-
res. Beim nächsten Termin am
Dienstag, 14. April, geht es von
14.30 bis 16 Uhr um das TEP-
Projekt. Interessierte erfahren
vom Kita-Team viel Wissenswer-
tes. TEP steht für Teilzeitausbil-
dung -Einstieg begleiten- Per-
spektiven öffnen. Es richtet sich
an junge Menschen mit Betreu-
ungsverpflichtungen, die die
Möglichkeit bekommen, eine be-
triebliche Ausbildung mit ver-
kürzter Arbeitszeit zu machen.
Die lockere Runde ist für alle
Interessierten aus dem Stadtteil
offen. Zum Vormerken: 
Die nächsten Termine sind am 12.
Mai, 9. Juni, 14. Juli, 11. August
und 8. September. 

Mit Spaziergang-
spaten im Bezirk
VI unterwegs
Unter dem Motto „Runter vom
Sofa“ warten Spaziergangspaten
regelmäßig in Katernberg, diens-
tags um 14.30 Uhr, ab dem Bür-
gerzentrum Kon-Takt, Am Ka-
ternberger Markt 4; Schonne-
beck, donnerstags um 14.30 Uhr,
ab GSG Jugendhalle auf dem
Markt; Stoppenberg, donners-
tags, 14.30 Uhr, ab Tuttmann-
schule, Twentmannstraße. Die
Teilnahme ist kostenlos. Jeder ist
herzlich willkommen. 



Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schrammamm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Thomasgemeinde
begrüßt den
Frühling
Stoppenberg. Zu einem musika-
lischen Abend mit Frühlingslie-
dern lädt die Evangelische
Thomasgemeinde am kommen-
den Freitag, 27. März, um 19 Uhr
in ihr Gemeindehaus an der Tho-
maskirche, Hallostraße 8-10, ein.
In gemütlicher Atmosphäre brin-
gen Sylvia Tyra (Sopran), Hans
Fischer (Gesang und Gitarre) und
Tilman Reimers (Klavier) klassi-
sche Werke, Songs von Liederma-
chern, Schlager und Popsongs zu
Gehör. Jeder ist herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei.

Kolpingfamilie
Am Montag, 30. März, trifft sich
die Kolpingfamilie am Warsteiner
Stiefel  um 13.00 Uhr zur Fahrt
nach Kevelaer, um dort gemein-
sam in einer persönlichen Ausein-
andersetzung mit dem Leiden
Christi den Kreuzweg zu beten.
Im Gemeindezentrum St. Joseph
in Katernberg, Termeerhöfe 10,
trifft sich die Kolpingfamilie am
Montag, den 13. April um 19.00
Uhr zu einer Analyse und Inter-
pretation der Kantate „Christ lag
in Todes Banden“ von Johann Se-
bastian Bach. Jeder ist eingela-
den.

Gartenbauverein 
Katernberg e.V.
lädt zur JHV ein
Der Gartenbauverein Essen-Ka-
ternberg e. V. lädt alle seine Mit-
glieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet statt am Freitag,
10.April .2015, um 19 °° Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum
am Katernberger Markt. Der Vor-
stand bittet um rege Beteiligung.

DER FC STOPPENBERT hat auf seiner Jahreshauptversammlung folgende Mitglieder in den Vorstand gewählt (v. li.): Stefan Höfel
(2. Vorsitzender), Daniela Rother (1. Jugendleiterin), Jürgen Bruckmann (1. Kassierer u. Vors. d. Werbe/Förderausschusses), Jo-
hannes Brecklinghaus (Vors. des Beirates), Thomas Spitz (1. Vors.), Margot Schlitzkus (Vors. d. Gymnastikabteilung), Ralf Kanno-
niczak (Vors. d. Spielausschusses), Christian Schwojer (2. Geschäftsführer), Dirk Truss (1. Geschäftsführer), Herbert Patro
(Beirats-Mitglied), Detlef Winschewski (2. Kassierer). Leserfoto

Einen nahezu komplett neuen
Vorstand wählten jetzt die Mit-
glieder der CDU Stoppenberg
auf ihrer Jahreshauptversamm-
lung:  Michael Neuhaus, im
Stadtteil bekannt im Zusammen-
hang mit seinen Aktivitäten beim
„Runden Tisch“ zur Behelfs-
unterkunft für Flüchtlinge in der
Kapitelwiese, ist der neue Vorsit-
zende. Ebenso wie er erhielten
im vollbesetzten Saal der Gast-
stätte „Am Kreuz“ auch  die wei-

teren Vorstandsmitglieder mit
über 90 Prozent der Stimmen
überzeugende Mehrheiten: Stell-
vertreter wurden Bettina Luxem
und Franz B. Rempe; Beisitzer
Rainer Berndt (bereits im vori-
gen Vorstand aktiv) sowie Jonas
Reguez und Min-Uh Shin.
„Das Ergebnis spricht für ein
großes Vertrauen in unsere künf-
tige politische Arbeit“, sagt Neu-
haus. „Im Fokus sollen dabei die
Anliegen der Stoppenberger Bür-

gerinnen und Bürger stehen. Da-
zu gehören auch die Herausfor-
derungen der örtlichen
Geschäftsleute.“ Darüber hinaus
unterstütze der Ortsverband in
den kommenden Monaten die
CDU-Aktivitäten für die Wahl
zum Oberbürgermeister der Stadt
Essen im September, so der Vor-
sitzende. Auf der Versammlung
wurden weitere Ämter und Dele-
gierte bestimmt: In Personalu-
nion zu ihren Stell-

vertreter-Tätigkeiten führen Bet-
tina Luxem die Finanzen und
Franz B. Rempe den Schriftver-
kehr. Ehrenvorsitzender ist El-
mar Brecklinghaus. Bei den
Delegiertenwahlen für verschie-
dene Gremien der Kreispartei
wurden zusätzlich zu den Vor-
standsmitgliedern Heinz-Bern-
hard Lorenz und Heribert Piel
gewählt. 

Neuer Vorstand für die CDU Stoppenberg
Überzeugende Mehrheiten bei Hauptversammlung

Der neue CDU-Vorstand in Stoppenberg, v.l.: Rainer Berndt, Franz B. Rempe, Min-Uh Shin, Bettina Luxem, Jonas Reguez und 
Michael Neuhaus. Leserfoto

Mit der allerneuesten Technik
und Ausstattung der Fahrzeug-
branche sind die drei jüngsten
Fahrzeuge der Firma Köppen
GmbH. an der Elisabethstraße
ausgestattet. Der Ford Transit
Solution-Liner kann 16 Fahrgä-
ste aufnehmen. Alle Sitze verfü-

gen über Drei-Punkt-Sicherheits-
gurte. Die komplette Klimatisie-
rung sorgt für angenehme Reise-
bedingungen und ein
Fahrspurtassistent für Sicherheit.
Ein barrierefreier Einstieg für
Menschen mit Handycap ist
selbstversständlich. Durch eine

Anhängerkupplung ist das Mit-
führen von Zweirädern, Sportge-
räten, Gepäck und anderen
sperrigen Dingen im Hänger
möglich und bei 170 PS kein Pro-
blem. Der neue VW Passat (140
PS) für 4 Personen ist  mit allen
modernen Einrichtungen unter-

wegs, die auf dem Markt möglich
sind. Der neu VW Touran ist
wegen seiner höheren Anord-
nung der Sitze und seines beque-
men Einstiegs besonders
Menschen zu empfehlen, die
Probleme mit dem Knie oder der
Hüfte haben.   

Komfortabel – fahrgastorientiert – sicher
Die drei Jüngsten in dem Köppen-Fuhrpark

Drei Neue glänzen auf dem Hof der Firma Köppen (v. re.) Ford Transit Solution, VW Passat und VW Touran. Foto:
Willi Zimmermann
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Taizégebet 
März 2015
Zum Taizégebet lädt die katholi-
sche Gemeinde St. Joseph in Es-
sen-Katernberg am Donnerstag,
den 26.März .2015 um 21 Uhr, in
die Kirche am Ende der Haniel-
straße ein. Der meditative Tages-
ausklang steht unter dem Motto
„Vertrauen auf Gott“. Die musi-
kalische Gestaltung übernimmt
die Chorgemeinschaft Hl.
Geist/Hl. Schutzengel.



Viele reden über die Pflege. Die
Pflegenden selbst kommen leider
viel zu selten zu Wort. Die Aus-
stellung „Frauen in der Alten-
pflege kommen zu Wort“ im
„CASA Reha- Ernestinenhof“ an
der Essener Straße 55 – gegenü-
ber dem St. Vincenz-Kranken-
haus,  gab wichtige Einblicke in
den Pflegealltag und ließ  die
handelnden Frauen zu Wort kom-
men. Die beeindruckende Aus-
stellung war vom 28. Februar bis
zum 6. März 2015 in dem Senio-
renpflegeheim zu sehen. Sie wur-
de von der Arbeitsgemeinschaft
der Gleichstellungsbeauftragten
in Ostwestfalen-Lippe initiiert
und erstmals im Ruhrgebiet ge-
zeigt. Die persönlichen Schilde-
rungen von 16 Frauen gaben
Einblick in den Pflegealltag.
„Die Erfahrungen der handeln-
den Frauen aus Detmold, Lage
und anderen Orten aus Ostwest-
falen-Lippe lassen sich direkt auf
Essen und das Ruhrgebiet über-
tragen. Ihre Motivation, Bela-
stung und die kleinen Dinge, die
die Pflege persönlich und warm-
herzig machen, wurden in Wort
und Bild dargestellt. Der Be-
trachter erhielt wichtige Ein-
blicke in den Pflegealltag, und
die handelnden Frauen mit ihrer
Sicht auf die Tätigkeit kamen zu
Wort“, so Heimleiterin Maria van
Elsbergen zu den Exponaten.
Die Ausstellung regte zum Ge-
spräch und zur Diskussion an.
Dies zeigte sich deutlich wäh-
rend der Führungen und Gesprä-
che mit besuchenden Schulen.
Mit der Ausstellung startete das
Seniorenpflegeheim einen Veran-
staltungszyklus über das Thema

„gelebte Pflege“, zu dem sich
vom 16.03-20.03.2015 noch eine
Gesundheitswoche anschloss.
Innerhalb dieser Woche bot sich

den interessierten Mitbürgern ei-
ne unverbindliche Beratung rund
um die Sinne, wie Hör- und Seh-
teste, Mundhygiene und Hilfs-
mittelalternativen. Heimleiterin
Maria van Elsbergen ergänzte
das Informationsangebot mit ei-
nem Vortrag für pflegende Ange-
hörige und Pflegekräfte zu dem
Thema „Pflege zur Selbstpfle-
ge“. Abgeschlossen wurde diese
Veranstaltung mit einem  Vortrag
der AOK. 
Hintergrund Das Seniorenpfle-
geheim „Ernestinenhof“ bietet
77 Einzel- und 13 Doppelzimmer
und ist auf alle Pflegestufen ein-

gestellt. Die Casa Reha Unter-
nehmensgruppe zählt mit 68 Ein-
richtungen zu den führenden
privaten Trägern von Senioren-

pflegeheimen in Deutschland.
Unter ihrem Dach vereint die
Unternehmensgruppe die Häuser
der Marken Casa Reha, Pro Vita
und Sozialkonzept. Das
Nachrichtenmagazin Focus er-
mittelte 2014 und 2015 in Stu-
dien, dass die Unternehmens-
gruppe zu den besten Arbeitge-
bern Deutschlands gehört. Das
Unternehmen beschäftigt über
6.500 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und bildet 400 Pflege-
kräfte aus. Weitere
Informationen unter 
www.casa-reha.de. Telefon
81265-0

woblattropo@ foni.net

„Werdendes 
Ruhrgebiet. 
Spätantike und 
Frühmittelalter 
Rhein und Ruhr“
Spannende
Ausstellung im
Ruhrmuseum
27. März bis 
23. August 2015
Das Ruhr Museum auf dem UN-
ESCO-Welterbe Zollverein eröff-
net am 27. März 2015 die
spektakuläre Ausstellung „Wer-
dendes Ruhrgebiet. Spätantike
und Frühmittelalter an Rhein und
Ruhr“ und beleuchtet damit die
vermeintlich „dunklen Jahrhun-
derte“ des Ruhrgebiets und die
Entstehung der Region im Ersten
Jahrtausend. In den Bunkern auf
der 12m Ebene der Kohlenwäsche
werden die historischen Entwik-
klungen vom 3. bis zum 11. Jahr-
hundert der Grenzregion
zwischen Römern, Germanen,
Franken und Sachsen mit mehr
als 800, zum Teil noch nie ausge-
stellten kulturhistorischen Schät-
zen, archäologischen Funden und
kostbaren Handschriften aus der
Region präsentiert. Höhepunkte
sind die ältesten und wertvollsten
Kleinodien aus den Kirchenschät-
zen und Bibliotheken von Werden
und Essen. Die Ausstellung findet
nicht nur im Ruhr Museum statt.
Weitere Ausstellungsorte  sind der
Essener Domschatz und die
Schatzkammer St. Ludgerus in
Essen-Werden. Zur Ausstellung
erscheint ein circa 450 Seiten um-
fassender und reich bebilderter
Katalog im Klartext Verlag. Ein
Begleitprogramm mit Vorträgen,
Exkursionen und Filmabenden
sowie Veranstaltungen für Schu-
len und Familien rundet das An-
gebot ab. Ausführliche 
Infos:
www.ruhrmuseum.de/sonderaus-
stellungen/vorschau/

Schon zum dritten Mal konnte
Andrea Aksoy – Geschäftsführe-
rin der Katernberger Alten- und
Krankenpflege „Sonnenblume“ –
dem Ronald McDonald Haus in
Essen eine Spende übergeben. 
Menschen zu helfen gehört zu
den fundamentalen Aufgaben ei-
nes Pflegedienstes. Das Team der
„Sonnenblume“ aus Katernberg
realisiert diese Intention nachhal-
tig weit über seine beruflichen
Alltagspflichten hinaus. Wieder-
holt konnte Wochenblatt in der
Vergangenheit über finanzielle
Zuwendungen des Unterneh-
mens an soziale Einrichtungen
wie Kitas und Schulen im Bezirk
VI Zollverein und zwei mal an
das Ronald McDonald-Haus in
Essen berichten. Andrea Aksoy:

„Ich freue mich riesig und bin
sehr glücklich, dem Ronald
McDonald Haus diese Spende
übergeben zu können“. Aktuell
sieht die Zuwendung so aus: Der
Pflegedienst Sonnenblume
unterstützt das Ronald McDo-
nald Haus für drei Jahre, indem
er die Kosten für ein Apparte-
ment übernimmt. „Eine tolle Sa-
che“, freut sich Sabine

Holtkamp, Leiterin des Essener
Ronald McDonald Hauses. 
Das Ronald McDonald Haus
(Gruga-Gelände) wurde 2005
nach dem letzten Architekturent-
wurf des Künstlers Friedensreich
Hundertwasser eröffnet. Es ist
ein Zuhause auf Zeit für Familien
mit schwer kranken Kindern, die
im Universitätsklinikum Essen
behandelt werden.

Wandern mit dem SGV

Einrichtungen bei uns im Bezirk
Zum Beispiel „Ernestinenhof“
„Frauen in der Altenpflege kommen zu Wort“
Beeindruckende Ausstellung über die Pflege 

Auch junge Menschen der Neue Arbeit der Diakonie besuchten die Ausstellung im Ernestinenhof.
Eigenfoto

Das Seniorenpflegeheim Ernestinenhof an der Essener Straße
55 in Stoppenberg. Foto:Willi Zimmermann

Große Freude bei der Beschenkten Sabine Holtkamp vom Ronald McDonald Haus sowie den
Spendern Andrea und Kevin Aksoy (v. li.). Foto: privat 

Sonnenblume übernimmt drei Jahre
lang Kosten für ein Appartement
im Essener Ronald McDonald Haus 
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Ligaerhalt für TuS 87 Volleyball-Mixed 
Der Sieg der 1 Mixed-
Mannschaft über TVG Steele
war am 14. Spieltag der Saison
2014/15 „ der Schritt“ in
Richtung Ligaerhalt in der BFS-
Freizeitliga -A-. Der TuS
Katernberg 1887 feierte im
Kellerduell in heimischer Halle
einen knappen 2:1 ( 25:17,
21:25,26:24) Erfolg und schik-
kten Steele in die B-Liga. Über
einen gelungenen Auftritt konn-
ten sich die Katernberger freuen.
Nach einem Einstand im 1.Satz
mussten die 87er den zweiten
Durchgang knapp abgeben.
Einzig der 3. entscheidendende
Satz war ein Krimi, in dem das
Katernberger Team um Leiterin
Sabine Bunse beim Stand von
24:22 zwei Satzbälle vergeben
hatte, um den Durchgang dann
doch mit 26:24 für sich zu ent-
scheiden: „ Wer weiß, welche
Richtung die Partie genommen
hätte, hätten wir den ersten Satz
verloren“, unkte Sabine Bunse.
Der ersehnte Ligaerhalt war eine
geschlossenen Mannschafts-
leistung vorausgegangen mit den
Akteuren Sabine Bunse, Karsten
Pauli, Kornelia Große-Wilde,
Claas Kardell, Britta Kummetz,
Matthias Velten, Gregor Kyi und
erstmals Lisa Hüttemann. Mit
nur zwei Punkten 8:20, gegenü-
ber TVG Steele 6:22 und TVG
Frohnhausen 4:24 sind sie dem

Abstieg „ von der Schüppe
gesprungen“. Abteilungsleiter
Heribert Adorf sagt allen
Spielerinnen und Spielern danke
zum A-Liga-Erhalt. Nach der
Saison ist vor der Saison, auf ein
Neues. VSG TuS Katernberg
87/ATV Altenessen 86:
Weiterhin Spitzenreiter der B-
Liga ist das Mixedteam der VSG
Katernberg 87/ ATV Altenessen.
Gegen Tbd Überruhr gab’s den
erwarteten 2:0 (25:9, 25:15)
Erfolg. Es hatte etwas
Erlösendes, als das VSG-Team
mit einem 2:0 ( 25:16,25:22)-
Sieg über SC Phönix Essen über-
raschte. Es war ein typisches
Spiel, wie ale anderen der kom-
pletten Saison. „ Die Stimmung
und auch die letzten
Trainingsleitungen waren deut-
lich besser geworden“ berichtet
VSG Spielertrainer Frank
Pellinat. Gegen Phönix setzten
wir vor allem im Aufschlag und
Mittelangriff durch Betttina
Beckmann und Heike Pellinat
wichtige Akzente“. In dieser
Partie hat man gemerkt, dass die
Mannschaft gereift ist. Doch ob
jeder Coup auch den
Durchbruch bedeutet, muss sich
im Nachholspiel gegen den
Mixedfavorit SG Heisingen und
am nächsten Spieltag gegen den
Ortsnachbarn TV Stoppenberg
und VC Blockfrei Essen zeigen.

Den Schwung und Elan von die-
sen Spielen will die
Spielgemeinschaft TuS 87/ATV
mitnehmen. „ Wenn wir an die
letzten Leistungen anknüpfen,
haben wir gute Chancen zum
Saisonabschluss in der
Aufstiegsrunde am 19. April,
nach den Osterferien, zu beste-
hen“ sagt Pellinat, vielleicht
klappt’s im zweiten Anlauf“.
PLAY OFF-DAMEN: TuS
Katernberg Damenteam wird für
Kampfgeist gegen TV Bredeney
belohnt. In einer spannenden
Partie beim 2:0 (25:22,26:24)
sicherte sich das Team um
Andrea Schulte zwei Punkte.
Den nächsten Coup landete das
Team im Nachholspiel mit 2:1
(21:25,25:20,26:24) über VC
Blockfrei Essen. „ Wir haben das
sehr gut gemacht und in vielen
Situationen die richtige Lösung
gefunden. Im dritten Abschnitt
wurde es nach hinten heraus eng
für uns. Da hätte die Partie auch
noch kippen können“, lobte TuS
Trainer Frank Pellinat. Der
direkte Vergleich mit MTG
Horst, SV Viktoria Mülheim und
die Zweitvertretung des SC
Phönix Essen stehen noch auf
dem Restprogramm.

Eines der beeindruckenden Exponate in der Ausstellung vom Philip Ruopp, zu sehen in der Kundenhalle der Sparkasse Essen
am III. Hagen.

Mit kleinen Dingen viel verändern
Sparkasse Essen zeigt Fotoausstellung 
„Entwicklungsgeld“ der Sparkassenstiftung 
für internationale Kooperation
„Entwicklungsgeld“ heißt die
Ausstellung, die die Sparkasse
Essen gemeinsam mit der
Sparkassenstiftung für interna-
tionale Kooperation noch bis
zum 30. März 2015 in der
Zentrale am III. Hagen zeigt.
Fotograf Philip Ruopp sammelte
auf seiner Reise durch Ghana,
Laos und Vietnam beeindruk-
kende Impressionen – unmittel-
bar und ganz nah an den

Menschen. Die Exponate fokus-
sieren und porträtieren den
Alltag der Empfänger der
„Entwicklungsgelder“, fangen
den Finanzstrom in seiner
unmittelbaren Form ein und
geben fernab jeglicher
„Urlaubsbilderoptik“ außerge-
wöhnliche und einzigartige
Einblicke in die Welt der
Mikrofinanzierung. Auf seiner
Suche nach Motiven lernte

Ruopp nicht nur zahlreiche
bewegende persönliche
Schicksale kennen, sondern
erlebte darüber hinaus hautnah
die jeweiligen kulturellen, religi-
ösen und politischen
Verhältnisse in den Partner-
ländern der Sparkassenstiftung.
Mit der Auswahl der 42 ein-
drucksvollen Fotos ist es der
Sparkassenstiftung für interna-
tionale Kooperation gelungen,

eine Ausstellung zu schaffen,
welche die Arbeit der Stiftung
aus einem etwas anderen
Blickwinkel darstellt. 
Die Ausstellung ist noch bis zum
30.3.2015 (Mo und Do 9.00 –
18.00 Uhr, Di, Mi und Fr 9.00
bis 16.00 Uhr) in der
Kundenhalle der Zentrale der
Sparkasse Essen zu sehen. Der
Eintritt ist frei. 

AWO-OV Katernberg ehrte treue Mitglieder
Auf der Jahreshauptversam-
mlung der Arbeiterwohlfahrt
Katernberg in den Räumen des
L o u i s e - S c h r o e d e r -
Sozialzentrums am 28. Februar
wurden unter großer Beteiligung
der Mitglieder und in

Anwesenheit von Dirk
Heidenblut (MdB) und Hans
Aring - Referatsleiter im
Kreisverband Essen - langjähri-
ge Jubilare ausgezeichnet. Unser
Foto nach der Ehrung zeigt (v.
li.): Gregor Twardon (Heimleiter

Louise), Dirk Heidenblut
(MdB), Silvia Blaskowski
(AWO-OV-Vors.), Ingrid
Hartung (Jubilarin 25 Jahre),
Ursula Gabel (25 Jahre), Hans
Aring (Referatsleiter AWO),
Werner Dieker (35 Jahre), Peter

Sager (Hauptkassierer) und Willi
Mühlenbeck (25 Jahre). Einige
Jubilare konnten leider aus
gesundheitlichen Gründen an
der Hauptversammlung nicht
teilnehmen. Leserfoto

Werner Dieker, 35 Jahre, Ingrid Hartung; Ursula Gabel und Willi Mühlenbeck für 25. Jahre. Die Ehrung führten Dirk Heidenblut
und Hans Aring  durch. Einige Jubilare, die auch in diesem Jahr geehrt worden wären, konnten aus gesundheitlichen Gründen
an der Veranstaltung nicht teilnehmen.

Schwerer Verkehrsunfall in Stoppenberg
Stoppenberg. Bei einem
Verkehrsunfall mit zwei beteilig-
ten PKW wurden am vergange-
nen Sonntagmorgen drei
Personen verletzt. Ein Fahrzeug
mit zwei männlichen Insassen
befuhr die Essener Straße in
Richtung Gelsenkirchen und
geriet in einer Kurve auf die
Gegenfahrbahn, stieß dort mit
einem anderen PKW zusammen

und blieb auf der Fahrerseite lie-
gen. Der Fahrer wurde leicht
verletzt und konnte selbstständig
das Fahrzeug verlassen, während
der schwer verletzte Beifahrer
von der Feuerwehr aus dem
PKW befreit werden musste.
Auch die Fahrerin des entgegen-
kommenden PKW erlitt bei dem
Aufprall schwere Verletzungen.
Nach notärztlicher Versorgung

durch zwei Notärzte wurden alle
drei beteiligten Verkehrsteil-
nehmer in Essener
Krankenhäuser gebracht.
Unmittelbar nach dem Unfall
leisteten ein unbeteiligter PKW-
Fahrer und drei Pflegekräfte des
dortigen Altenheimes „Casa
Reha“ vorbildlich Erste Hilfe
und sicherten bis zum Eintreffen
der Feuerwehr mit einem

Feuerlöscher die Unfallstelle.
Während der Verkehrs-
sicherungsmaßnahmen der
Polizei wurden auch zwei
Polizeibeamte durch einen unbe-
teiligten PKW leicht verletzt und
mit dem Rettungsdienst in ein
Krankenhaus eingeliefert.(PB) 

Die Unfallstelle auf der Essener Straße am Sonntagmorgen. Foto: Markus Gayk
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